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Im Vogelschutzreservat innerhalb des Land-
schaftsschutzgebietes Flughafensee in Berlin- 
Rei ni cken dorf werden im Rahmen nach brut-
zeit li cher Beringung durch die Beringerge-
meinschaft Flughafensee in der Zeit vom 
15. 07.  bis 15. 11. eines jeden Jahres u. a. Eis-
vögel mittels Japannetzen gefangen, vermes-
sen und mit Metallringen der Vogelwarte Ra-
dolfzell gekennzeichnet. Im Zeitraum von 
2010 bis 2015 betraf das sieben Erstfänge von 
Jungvögeln im ersten Kalenderjahr (1. KJ ). 
Zudem wurden im April / Mai 2010 bzw. 2013 
drei Altvögel gefangen. Die jährlichen Fang-
zahlen schwankten zwischen zwei (2010) und 
fünf (2013); in den Jahren 2011 und 2012 ging 
kein Eisvogel ins Netz. Mittels audiovisuellen 
Monitorings wurde nahezu jährlich ein C-Re-
vier des Eisvogels nachgewiesen. Gleichzei-
tig ist angesichts der regelmäßig späten Fang-
zeitpunkte – Ende September / Mitte Oktober: 
erst in dieser Zeit sind auch die Rufe wieder 
zu hören – und dem Umstand, dass bislang 
keiner der zehn Vögel innerhalb einer Saison 
wiedergefangen werden konnte, zu vermuten, 
dass es sich bei einer unbestimmten Zahl der 
Fänglinge um dispergierende Jungvögel um-
liegender Gewässer bzw. um Durchzügler 
handelte.

Zur Staffelmauser des Eisvogels (Alcedo atthis)

Hans-Jürgen eilts

Zusammenfassung:
Am Flughafensee in Berlin-Reinickendorf wurden im Zeitraum von 2010 bis 2015 zehn Eisvö-
gel mit Metallringen der Vogelwarte Radolfzell gekennzeichnet (sieben Jung- und drei Altvö-
gel). Zwei im ersten Kalenderjahr beringte Individuen konnten im Folgejahr wiedergefangen 
werden. Es wird die für den Eisvogel typische Staffelmauser fotodokumentiert und auf ihre 
Funktionalität hingewiesen.
 
Summary
Stepwise wing moult in the Kingfisher
In the time frame 2010 to 2015, ten Kingfishers (seven young and three adults) at the Flug-
hafensee (Tegel Airport lake) in Berlin-Reinickendorf were fitted with metal rings of the Ra-
dolfzell ornithological station. Two individuals ringed in their first year were trapped again the 
following year. A photographic record was made of the typical Kingfisher stepwise moult, and 
its functionality referred to.
Keywords: ringing, Flughafensee Berlin-Reinickendorf, Kingfisher, stepwise moult.

 In den fünf Jahren wurden von uns zwei 
adulte männliche Eisvögel kontrolliert, die je-
weils im Jahr zuvor am Flughafensee im Ju-
gendkleid beringt worden waren: 

Erstfang am 26. 07. 2009 (C. Handke), Wie-1. 
derfang am 16. 05. 2010; 
Erstfang am 12. 10. 2014, Wiederfang am 2. 
17. 10. 2015 (Abb.1). 

Zum Zeitpunkt des Wiederfangs befand sich 
letztgenannter Vogel in aktiver Postnuptial-
mauser. Abb. 2 zeigt zwei aufeinanderfolgen-
de Mausergruppen im Bereich der linken zehn 
Handschwingen (HS) (HS rechts, ohne Abb., 
identisch): HS 1–  4 neu, HS 5 wachsend, HS 6 
alt, HS 7–  9 neu, HS 10 wachsend (Mauserscore 
HS: 5441015331, siehe ginn & Melville 1983, 
KaspareK 1985, BTO 2006). Der Armflügel mit 
den mausernden Armschwingen (AS) zeigt ein 
differentes Bild: AS 1 wachsend, AS 2 – 5 alt, 
innere AS wachsend.
 1961 stellten V. und E. Stresemann als Re-
gel auf, was Letzterer bereits 1921 für mög-
lich gehalten hatte, dass nämlich beim Eisvo-
gel Alcedo atthis die „Handschwingen […] von 
2 Centren aus descendent [von innen nach au-
ßen, H.-J.E.] gewechselt [werden]. Ein Cent-
rum liegt bei der 1., das andere bei der 7. Hand-
schwinge. Im Rhythmus dieser beiden Reihen 
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gibt es keine Wechselbeziehung. Die distale 
Reihe, [d. h. ab HS 7, H.-J.E.], kann mit der 
Mauser vor, zugleich oder nach der proximalen 

Abb. 2: Eisvogel, Radolfzell S29498, linker Flügel mit Staffelmauser, K2, 17.10.2015, Berlin-Reinickendorf, 
Flughafensee. – Kingfisher, Radolfzell ring S29498, left wing with stepwise moult, K2, 17. 10. 2015, Berlin-
Reinickendorf, Flughafensee.

Reihe beginnen“ (v. & e. streseMann 1961, 
442). Dieses Phänomen nannten sie Staffel-
mauser (e. & v. streseMann 1965). In unse-

Abb. 1: Eisvogel, Radolfzell S29498, K2, 17. 10. 2015, Berlin-Reinickendorf, Flughafensee. – Kingfisher, 
Radolfzell ring S29498, K2, 17. 10. 2015, Berlin-Reinickendorf, Flughafensee. Fotos: H.-J.eilts
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rem Beispiel liegt der distale, fast abgeschlos-
sene Teil der HS-Mauser zeitlich etwas vor der 
proximalen Reihe. Offen ist, ob unser Vogel 
seine alte, dem Jugendkleid zugehörige HS 6 
noch im weiteren Jahresverlauf oder erst im 
Frühsommer des 3. KJ wechseln wird (Mause-
runterbrechung). Möglich wäre zudem, dass im 
3. KJ ein neuer Vollmauserzyklus noch vor Er-
neuerung von HS 6 starten wird – dann gäbe es 
drei Federgenerationen im Flügel (glutz von 
BlotzHeiM 1994). Seine AS mausert der Eisvo-
gel, oft nicht vollständig, von zwei Zentren aus: 
deszendent und aszendent (von außen nach in-
nen) von AS 10 aus sowie deszendent von AS 1 
aus (BaKer 1993). Abb. 2 zeigt AS 1 wachsend 
und, aufnahmebedingt, nur die auf AS 5 (AS 
2 – AS 5 alt) zulaufenden neuen, wachsenden 
inneren Federn.
 Abweichend vom Mauserverhalten der eu-
ropäischen Passeriformes, welche ihre einzel-
nen HS und AS in der Regel deszendent bzw. 
aszendent nacheinander vermausern (Ausnah-
men: Grauschnäpper Muscicapa striata, einige 
Locustella spp., siehe svensson 1992, 34, Strei-
fenprinie Prinia gracilis, siehe Kiat 2015), tritt 
die für den Eisvogel beschriebene Staffelmau-
ser vor allem im Flügel von Großvögeln ver-
schiedener Arten und dort in komplexerer Form 
auf (z. B. eDelstaM 1984, Howell 2010). Eine 
im Vergleich zu den Singvögeln lange dauern-
de Schwingenmauser sowie aerodynamische 
Anpassungsanforderungen machen diesen spe-
zifischen Mauserablauf des Großgefieders bei 
diesen Vögeln erforderlich. Für den Eisvogel, 
der vergleichsweise klein ist und als Brutvo-
gel in Mitteleuropa eher selten zu Fernwande-
rungen neigt (Bairlein et al. 2014), ist diese 
Mauserstrategie eigentlich entbehrlich. Doch 
ist sie ihm bei seiner speziellen Jagdmethode 
hilfreich, denn größere Mauserlücken im Flü-
gel würden den energieaufwendigen Rüttelflug 

und effizientes Stoßtauchen mittels rascher Be-
schleunigung beeinträchtigen.
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